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89% der Wähler würden eine Partei, die Renten kürzen will, nicht wählen (so eine
Emnid-Umfrage aus dem Februar 2015).

Wir  vom  Seniorenaufstand  haben  zusammen  mit  anderen  das  Internet-Portal
„rentenpolitikwatch.de“ gestartet um den Wahlbürgerinnen und Wahlbürgern eine
Orientierung zu geben:

Wer kürzte die Renten und will es noch weiterhin tun – ist also aus unserer Sicht
nicht wählbar?

Wer  will  die  Rentenkürzungspolitik  umdrehen  und  hat  dazu  einleuchtende
Erklärungen  –  ist  also  wählbar?

Rentenpolitikwatch.de hat dazu alle Bundestagsabgeordneten und Kandidaten  zum
nächsten  Bundestagswahl  angeschrieben  und  mit  fünf  wichtigen
rentenpolitischen Fragen konfrontiert (CDU, CSU, FDP, Grüne, Linke und SPD)*.

Darauf haben wir über 400 Antworten erhalten. Diese Antworten sind vollständig
und ausführlich auf der Internetseite dokumentiert (auch die Nicht-Antworten). Jede
bzw.  Jeder  kann  sich  daraus  ein  eigenes  Urteil  bilden.  Uns  veranlassen  die
Erklärungen zu den folgenden Wahlempfehlungen:

Am 24. September: Wer ist wählbar? Wir empfehlen…
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